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Öffnungszeiten Schützenhaus 
 

Trainingszeiten und Übungsleiter: 
 

Schüler- und Jugendschützen 

Montag 16:30 – 19:00 Uhr Herbert Ochse 

Donnerstag 16:30 – 19:00 Uhr Herbert Ochse 

 

Schützen aktiv und passiv 

Montag 19:00 – 22:00 Uhr 

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 

 

UHU-Schützen 

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr Herbert Röß 

 

Wir würden uns freuen „Dich“ demnächst an einem unserer 

Übungsabende begrüßen zu können. 

 

 
Herausgeber: 
 
 
Anschrift der Redaktion: 
 
 
 
 
 
E-Mail: 
 
Redaktion: 
 
 
Druck: 

 

 
Schützenverein 1971 Ernsthausen e.V. 
www.schuetzenvereinernsthausen.de  
 
Ernsthäuser Schützenkurier 
Ulrich Cronau 
Am Mühlrain 11 
35099 Burgwald 
Tel.: 06457/1263 
Fax: 06457/1244 
Schuetzenverein-Ernsthausen@gmx.de 
 
Martin Reder 
Jan Zissel 
 
Druckerei Schöneweiß GmbH 
www.druckerei-schoeneweiss.de  

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 

http://www.schuetzenvereinernsthausen.de/
mailto:Schuetzenverein-Ernsthausen@gmx.de
http://www.druckerei-schoeneweiss.de/
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Liebe Schützenschwestern, 
Liebe Schützenbrüder, 

 

wir freuen uns, dass wir euch den neuen Schützenkurier in gewohnter 
Form präsentieren können. Mit dem hier vorliegenden Kurier feiern 
wir auch ein kleines Jubiläum: im Jahr 1986 wurde der erste 
Schützenkurier gedruckt – wir sind nunmehr seit 30 Jahren dabei! 

Der vorliegende Kurier lässt 
sowohl die sportlichen Höhe-
punkte der letzten Monate, 
vor allem die Runden-
wettkämpfe und die gerade 
erst frisch ausgetragenen 
Meisterschaften, Revue pas-
sieren. Aber auch die Ge-
selligkeit kam in den letzten 
Monaten nicht zu kurz. 
Davon zeugen die Schnee-
wanderung, das traditionelle 
Neujahrspreisschießen und 
auch die Weihnachtsfeier 
unserer Schützenjugend.  

Im Sommer stehen vor allem 
wieder die vielen Höhe-
punkte der Geselligkeit auf 
dem Programm: Königs-
schießen, Familientag, In-
thronisierung, Festbesuche. 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß dabei! Lasst euch die 
Feste nicht entgehen. Aber auch den Startern der kommenden 
sportlichen Highlights wünschen wir ein ruhiges Händchen und gutes 
Gelingen. 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern viel Spaß mit dem neuen 
Schützenkurier. 

Eure Redaktion  
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Fahrschule Althaus Weiterbildungsstätte GbR 
 

Ausbildung in den Ausbildung Kl.C/CE,D/DE,C1,D1,T. 

Kl. A, B & AM Weiterbildung für Berufskraftfahrer   

Inhaber: Alfred Althaus Inhaber: A. Althaus & O. Geise 

 Zertifiziert nach AZAV 

 

35066 Frankenberg, Sternstraße 7 

35119 Rosenthal, Marburger Straße 11 

 

Als moderne Ausbildungsstätte bieten wir Ihnen ein bewährtes Schulungsprogramm 

nach pädagogischen Erkenntnissen, modern eingerichtete Unterrichtsräume, 

moderne Fahrzeuge, flexible Fahrstundenplanung. Vollzeit- und Teilzeitausbildung. 

Unterricht: Montag und Mittwoch ab 18.30 Uhr. Anmeldung vor dem Unterricht ab 18.00 Uhr.  
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Neujahrspreisschießen 2016 

 

Am ersten Januarwochenende fand das Finale unseres traditionellen 

Neujahrspreisschießens 2016 statt. Hierzu waren alle qualifizierten 

Teilnehmer in das Schützenhaus auf dem Mühlrain gekommen, um 

in gemütlicher Runde den Sieger zu ermitteln. 

 

Die Qualifikation für das Finale wurde an vier verschiedenen Termi-

nen „zwischen den Jahren“ ausgetragen. Insgesamt nahmen über 25 

Personen an der Veranstaltung teil, sodass das Vorstandsteam eine 

positive Bilanz ziehen konnte, hatte sich die Teilnehmerzahl doch im 

Vergleich zu den letzten Jahren gesteigert. Neun Teilnehmer hatten 

in der Qualifikation das benötige Ergebnis von 150 Ringen erzielt und 

stritten in einem packenden Finale um den Sieg beim Neujahrspreis-

schießen 2016. Zum Finale mussten nun alle Teilnehmer eine weitere 

5-Schuss-Serie auf die nostalgischen, mechanischen Schießautoma-

ten abgeben. Geschossen wurde mit einem Luftgewehr im „aufgelegt“ 

Anschlag.  

 

Das diesjährige Finale versprach viel Spannung, hatten sich doch 

viele erprobte Auflageschützen qualifiziert. Nach den 5 Schüssen hat-

ten vier Teilnehmer jeweils 49 Ringe erzielt, so dass die Schussrei-

henfolge den Sieger ergeben musste. Hier hatte Herbert Finger mit 

mehr 10er in Folge 

die Nase vorn. Ihm 

folgte Franz Kaiser 

auf Platz 2. Um den 

letzten Treppchen-

platz zu vervollstän-

digen musste ein 

Stechen entschei-

den. Ein Familien-

duell zwischen 

Sigrid und Andrea 

Ochse. Sigrid hatte 
Franz Kaiser, Sigrid Ochse und Herbert Finger 
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die besseren Nerven und konnte mit dem zweiten Stechschuss den 

dritten Platz erreichen. Auf den Plätzen 5 bis 7 folgten Bernd Engel, 

Tanja Sprengel und Ulrich Cronau. Der Vorjahressieger, Christian 

Tripp-Noll, patzte im Finale und konnte nur den 8. Platz erringen. 

 

Nach dem Ermitteln der vorderen Plätze schossen die übrigen Teil-

nehmer, die das Finale knapp verfehlten oder im Finaldurchgang mit 

ihrer Serie keinen ringgleichen Partner hatten, ihre jeweilige Position 

aus.  

 

Spannend wurde es 

nochmals in der nun zum 

zweiten Mal ausgetrage-

nen Mannschaftswer-

tung. Einige Schützen 

entschlossen sich kurz-

fristig erst am Vormittag 

vor dem Finale eine 

Mannschaft zu melden. 

Die „Himmelstürmer“, 

eine 3-Generationen-

mannschaft der Familie 

Engel, bestehend aus 

Luca, Bernd und Helmut 

Engel, konnten sich hier 

mit 175 Ringen knappt 

vor dem Team von Franz 

Kaiser, Ulrich Cronau und 

Herbert Röß behaupten. 

 

Werner Hirth, zweiter Vorsitzender und Mitorganisator des Finales, 

leitete mit Helmut Engel die Siegerehrung und überreichte jedem Teil-

nehmer einen wertvollen Sachpreis.  

Stefan Sommer  

Siegermannschaft: Bernd, Luca und Helmut Engel 
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Schneewanderung 2016 

 

Die traditionelle Schneewanderung stieß auch in diesem Jahr auf 

gute Resonanz. Am letzten Sonntag im Januar hatte unser Verein alle 

Mitglieder und Freunde eingeladen die Wanderschuhe zu schnüren. 

Die diesjährige Wanderung, die wieder einmal von Gisela Grautstück 

hervorragend organisiert wurde, führte alle Teilnehmer vom Schüt-

zenhaus in Ernsthausen nach Allendorf/Eder. 

 

Gegen halb Zehn trafen sich alle angemeldeten Teilnehmer unter-

schiedlichen Alters bei strahlendem Sonnenschein am heimischen 

Schützenhaus. Gut gelaunt zog die Gruppe durch Waldwege zu ihrem 

Ziel. Wie in den letzten 

Jahren, blieb auch in die-

sem Jahr der Schnee 

aus. Die kalten Tempera-

turen verliehen der Wan-

derung aber ein winterli-

ches Flair.  

 

Damit die Wanderstrecke 

nicht zu lang wurde, wa-

ren kleinere Pausen zur 

Verpflegung eingeplant. 

Unser Vereinsvorsitzen-

der Helmut Engel über-

nahmen, wie in den vergangenen Jahren, die Aufgabe, die Stationen 

zu betreuen, an denen es warme und kalte Getränke sowie kleine 

Snacks zur Stärkung gab.  

 

Trotz der kalten Temperaturen schaffte es die Gruppe, bestehend aus 

rund 40 Personen, das gemeinsame Ziel zu erreichen. Hier wurde in 

gemütlicher Runde das Mittagessen eingenommen. Frisch gestärkt 

begann für einige eifrige Wanderer der Rückweg zum Schützenhaus,  

Eine Teilgruppe während einer Rast 



- 8 - 

 
 

 

  



- 9 - 

während andere sich in Fahrgemeinschaften zusammengeschlossen 

hatten und in bequemerer Weise die Rückreise antraten. 

 

Wieder im heimischen Schützenhaus eingetroffen wurden die Wan-

derer mit Kaffee und Kuchen empfangen und ließen so den Tag in 

gemütlicher Runde ausklingen.  

 

Die Schneewanderung des Schützenvereins ist zu einem festen Be-

standteil unseres Veranstaltungskalenders geworden und erfreut sich 

großer Beliebtheit bei Jung und Alt. Daher steht bereits jetzt fest, dass 

es auch im kommenden Jahr eine Schneewanderung geben wird, zu 

der bereits jetzt alle Interessierten recht herzlich eingeladen sind. 

 

Der genaue Termin wird frühzeitig bekannt gegeben. 

 

Stefan Sommer  

Gruppenfoto der begeisterten Wanderer vor dem Abmarsch auf dem Mühlrain 
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Kreismeisterschaften 2016 

 

Die Kreismeisterschaften zu Beginn des Jahres waren für Ernsthau-

sen wieder mal ein voller Erfolg: 15 Einzeltitel und 9 Mannschaftstitel 

konnten unsere Schützen gewinnen. 

 

Die Schüler in der Disziplin Luftgewehr Dreistellung machten den An-

fang: Mika Engel sicherte sich vor Paul Engel den Titel. Kim Engel 

wurde bei den Schülerinnen zweite. Die Mannschaft holte Gold. 

Selina Denise Hess sicherte sich bei der weiblichen Jugend den Vize-

Titel. 

 

Mit dem Luftgewehr drehte es Paul um und sicherte sich vor Mika den 

Titel mit 188 Ringen. Kim schnappte sich Silber und Ronja Helle-

brandt heimste Bronze ein. Die Mannschaft holte mit riesigem Vor-

sprung abermals Gold.  

 

In der Jugendklasse männlich ließ Luca Engel nichts anbrennen und 

stieg ganz oben aufs Treppchen. Mit Jannik Ochse, Johannes Althaus 

und Rene Starker landeten drei weitere Ernsthäuser in den Top-10. 

Mit starken 384 Ringen gewann Leonie Reder die Jugendklasse weib-

lich. Selina Denise Hess holte Bronze. Die 1. Mannschaft der Jugend 

holte sich den Mannschafttitel und Ernsthausen II erreichte Platz 3.  

 

Die Klasse der Juniorinnen B wurde von Ernsthäuserinnen dominiert: 

Lea Sophie Cuenca Garcia sicherte sich vor Larissa Gebauer und Ta-

bea Werner den Titel. Mühelos sicherte sich auch die Mannschaft 

Platz 1.  

 

Bei den Schützen der Altersklasse verfehlte Martin Reder nur knapp 

Rang 1. Bernd Engel und Dirk Küchler kamen auf die Plätze 4 und 5. 

Mit der Mannschaft reichte es am Ende für einen 2. Platz.  

 

Werner Hirth gewann vor Ulrich Cronau den Titel bei den Senioren A.  
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In der Damenklasse konnte sich Nina Grautstück gerade so noch ei-

nen Platz in den Top-10 sichern.  

 

Spannender machte 

es da schon die Her-

renklasse: nach der 

Qualifikation gingen 

vier Ernsthäuser in 

das Finale der besten 

acht Schützen. Aus 

dem Finale – erst-

mals nach neuen Re-

geln ausgetragen – 

musste sich Florian 

Waßmuth als zweiter 

Schütze verabschie-

den. Nach weiteren 

zwei Schüssen 

schied auch Stefan Sommer aus der Elimination aus. Florian Cronau 

überstand nur zwei weitere Schüsse und schied, auf Rang 5 liegend, 

aus. Severin Mandel behielt bis zum Schluss die Nerven und setzte 

sich mit großem Vorsprung mit 199,6 Ringen gegen Verfolger Heiko 

Mitze (SV Schmittlotheim) durch. Die Mannschaft sorgte hier eben-

falls für Gold. 

 

Bei den Senioren Auflage gab es in der Klasse B gleich einen dreifach 

Erfolg: Gold an Franz Kaiser, Silber an Werner Schaffernicht und 

Bronze an Herbert Finger. Sigrid gewann die weibliche Wertung. 

Georg Herbert Röß verpasste als vierter bei den Senioren C nur 

knapp das Podest. In der Mannschaftswertung gingen die Plätze 1 

und 3 nach Ernsthausen.  

 

In den diversen KK-Disziplinen gingen fast alle Titel am Ende auch 

nach Ernsthausen: 9x Gold, 7x Silber und 5x Bronze lautete hier die 

Ausbeute.   

Severin Mandel sorgte für Gold mit dem LG 
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Gaumeisterschaften Luftgewehr 

 

Die Gaumeisterschaften der Schüler, Jugend und Junioren wurden in 
diesem Jahr in Goddelsheim ausgetragen, was bei der Menge an 
Startern auch eine logistische Herausforderung bedeutete. Aber der 
Aufwand hat sich gelohnt.  
 
8x Gold, 2x Silber und 5x Bronze standen am Ende für unseren Nach-
wuchs zu Buche. 
 
Die Schülerklasse wurde von Paul, Mika und Kim Engel dominiert. 
Gemeinsam gewannen die drei beide Mannschaftstitel in den Diszip-
linen LG und LG 3-Stellung. In der Einzelwertung gewann Paul auch 
beide Einzeltitel, Mika wurde einmal Zweiter und einmal Dritter. Kim 
erreichte zwei dritte Plätze. 
 
Auch in der Jugendklasse 
führte kein Weg an unserer 
Mannschaft vorbei. Leonie Re-
der, Jennifer Ahrens und Luca 
Engel gewannen souverän mit 
über 60 Ringen Vorsprung die 
Mannschaftswertung LG. 
In der Einzelwertung LG konnte 
Leonie ihren Titel aus dem Vor-
jahr verteidigen. Jennifer wurde 
vierte, Selina Denise Hess 
neunte. Luca sicherte sich bei 
den Jungs den zweiten Platz, 
Jannik Ochse schrammte 
knapp am Podest vorbei und 
wurde vierter. 
 
In der Disziplin LG 3-Stellung wurde Selina Denise dritte und holte 
damit einen weiteren Podestplatz für unseren Verein. 
 
Larissa Gebauer, Lea Sophie Cuenca Garcia und Tabea Werner 
sorgten für den vierten Mannschaftstitel. Sie gewannen die Juniorin-
nenklasse A.  

Gaumeisterin mit 381 Ringen: Leonie Reder 
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Larissa sicherte sich außerdem den Ein-
zeltitel, Lea und Tabea folgten auf den 
Plätzen drei und vier. 
 
Fortgesetzt wurde sie Serie von Mann-
schaftstiteln durch die Aktiven der Schüt-
zen- und Altersklasse in Massenhausen 
 
Florian Cronau, Florian Waßmuth und Se-
verin Mandel setzten sich knapp gegen 
Willingen durch. 
Severin schaffte es in der Einzelwertung 
aufs Treppchen, er wurde dritter. Die bei-
den Florians belegten die Plätze 5 
(Cronau) und 13 (Waßmuth). 
 
Einen Doppelsieg konnten wir in der Altersklasse feiern. Bernd Engel 
wurde vor Martin Reder Gaumeister. Gemeinsam mit Dirk Küchler, 
der neunter wurde, gewannen die Beiden den insgesamt 6. Mann-

schaftstitel für Ernsthausen. 
 
Heimvorteil hatten unsere Aufla-
geschützen. Ihre Gaumeister-
schaften wurden auf dem heimi-
schen Stand am Mühlrain aus-
getragen. 
 
In der Seniorenklasse A gingen 
Regina Schmid und Erhard Wolf 
an den Start. Doris Wolf musste 
krankheitsbedingt leider passen. 
In der Mannschaftswertung war 
daher nur der siebte Platz zu er-
reichen. 
Regina belegte in der Einzelwer-
tung Platz 10, Erhard kam in der 
Wertung der männlichen Senio-
ren A auf den 13. Platz.  
 

Gaumeister Bernd Engel 

Platz 1: Juniorin Larissa Gebauer 
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Den Heimvorteil nutzen konnten in der Einzelwertung der Senioren-
klasse B Sigrid Ochse und Werner Schaffernicht. 
Im Training kurz vor den Gaumeisterschaften haderte sie noch mit 
ihren Leistungen, aber im Wettkampf war sie wie immer in Topform. 
Mit 14 Ringen Vorsprung ließ Sigrid der Konkurrenz keine Chance.  
 
Deutlich spannender verlief der Wettbewerb der Herren. Drei Schüt-
zen waren am Ende gleich auf. Aufgrund der besseren letzten Serie 
ging der Titel letztlich an Werner. Franz Kaiser erreichte Platz 7, Her-
bert Finger Platz 8. 
In der Mannschaftswertung errangen Sigrid und Werner gemeinsam 
mit Franz Platz 3. 
 
In der Seniorenklasse C erreichte Herbert Ochse mit Platz 7 die beste 
Platzierung für unseren Verein. Die weiteren Ernsthäuser Platzierun-
gen in dieser Klasse: Herbert Röß wurde 13., Christian Tripp-Noll 15., 
Alfred Althaus 17. und Günter Klimaschka 18.  
Die 2. und 3. Mannschaft der Auflageschützen belegten die Plätze 5 
und 8. 
 

  

Strahlende Mannschaftsmeister beim Gau: Franz, Sigrid und Werner 
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Jugendseite 

 

Weihnachtsfeier 2015 

 

Auch in diesem Jahr fand, an einem Montag vor Weihnachten, im 

Schützenhaus wieder eine winterliche Weihnachtsfeier statt.  

Viele Kinder und auch Erwachsene hatten sich am frühen Abend zu-

sammen gefunden, um gemeinsam zu feiern, Plätzchen zu backen 

und einfach fröhlich bei einander zu sitzen. 

Die Stimmung war sehr weihnachtlich, fröhlich und die Kinder freuten 

sich gemeinsam Plätzchen zu backen und sie später zu verzieren. 

Die Plätzchen wurden in vereinter Arbeit gebacken, geschmückt und 

danach verspeist.  

Später fanden sich dann alle zusammen und Herbert verteilte Urkun-

den und Pokale, für die das ganze Jahr über hart gearbeitet wurde. 

Außerdem wurde derjenige gekürt, der das Jahr über am meisten am 

Training teilgenommen hatte.  

Die Jugendsprecher Larissa Gebauer, Tabea Werner und Lauryn 

Krauß hatten auch noch eine Diashow erstellt, welche Fotos von ver-

schiedenen Veranstaltung des ganzen Jahres zeigte.  

Das Highlight dieses Abends war aber sicherlich, dass zum Schluss 

noch der Weihnachtsmann mit langen weißem Bart vorbei schaute 

und den Kindern, die das ganze Jahr über brav waren, eine prall ge-

füllte Tüte mit Süßigkeiten und Schokoladenweihnachtsmännern 

brachte.  
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Meisterschaften 

 

Die 1. Schülermannschaft mit dem Lichtgewehr des SV Ernsthausen 

belegte mit 408 Ringen den 4. Platz. Mathis Koch wurde hier in der 

Einzelwertung der männlichen Starter mit 145 Ringen 3., Alexander 

Starker belegte den 9. Platz mit 121 Ringen. In der weiblichen Einzel-

wertung wurde Anna Gebauer mit 142 Ringen 5. und Kimberly Hess, 

die als einzige Schützin für Ernsthausen II schoss, wurde 9. mit 105 

Ringen. 

 

In der Disziplin Luftgewehr Auflage für die jüngsten Schützen wurde 

SV Ernsthausen 1 mit den Schützen Max Engel, Vanessa Hess und 

Jan-Hendrik Schubert erster mit einem Ergebnis von 512 Ringen. Die 

2. Mannschaft mit Benedikt Greif, Garrett Martini und Francesca 

Ahrens belegte den 3. Platz. In der Einzelwertung bei den Schülern 

belegte Max Engel mit 171 den 1.Platz, Jan-Hendrik Schubert wurde 

2. mit einem Ergebnis von 170 Ringen, Benedikt Greif 3. mit 169 Rin-

gen und Garrett Martini mit 149 Ringen 4. Bei den Schülerinnen be-

legte Vanessa Hess den 2. Platz mit 171 Ringen und Francesca 

Ahrens wurde 5. mit 149 Ringen. 

 

 

Kreispokal 

 

Mit dem Lichtgewehr wurde der SV Ernsthausen I dritter mit 455 Rin-

gen. Die Schützen waren Mathis Koch, Anna Gebauer und Bastian 

Scheibli. Die 2. Mannschaft in Besetzung Alexander Starker, Kimberly 

Hess und Tim Boxhorn wurde 6. mit einem Mannschaftsergebnis von 

372 Ringen. SV Ernsthausen III mit Sahra Starker, Carlo Briel, Sven 

Ahrens und Janne Fleischer belegten den 7. Platz mit 323 Ringen.  

 

Mit dem LG Auflage erreichte Ernsthausen I mit Vanessa Hess, Max 

Engel und Garrett Martini den 2. Platz mit 494 Ringen. Die 2. Mann-

schaft, die aus den Schützen Francesca Ahrens, Felix Boxhorn und 

Lea Hartmann bestand, wurde 4. mit einem Ergebnis von 377 Ringen.   
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Jahrgangsschießen 

 

In der Schülerklasse 2 männlich schoss sich Mika Engel auf den ers-

ten Platz mit 172 Ringen. Kim Eileen Engel gewann mit 165 Ringen 

in der Schülerklasse 3 weiblich. Leonie Reder gewann mit sehr tollen 

385 Ringen den ersten Platz in ihrer Klasse, auf dem dritten Platz lag 

Jennifer Ahrens. Luca Engel schoss sich mit 353 Ringen auf Platz 

eins in der Jungendklasse 1 männlich. Ihm folgte auf dem vierten 

Platz Johannes Althaus. In der Jugendklasse 2 weiblich, belegte 

Selina Denise Hess den ersten Platz mit insgesamt 336 Ringen. In 

der Jungendklasse 2 männlich schaffte es Jannik Ochse auf den drit-

ten Platz. Kurz hinter ihm folgte Rene Starker auf dem 5. Rang. 

 

 

Rundenwettkämpfe Nachwuchs 

An den Rundenwettkämpfen des Nachwuchses nehmen wir mit 

gleich mehreren Mannschaften in den unterschiedlichen Klassen teil. 

Bei den Schülern mit dem Luftgewehr in der Disziplin Auflage nehmen 

zwei Mannschaften aus Ernsthausen in der Klasse I teil. Hier schie-

ßen Max Engel, Vanessa Zoe Hess, Fynn Sprengel, Linus Pohlers, 

Anna Gebauer, Garrett Martini, Francesca und Sven Ahrens mit.  

In der Schülerklasse mit dem Luftgewehr freistehend haben wir eine 

Mannschaft am Start. Paul Engel, Mika Engel, Kim Eileen Engel so-

wie Ronja Hellebrandt gehen hier auf Punktejagd. 

In den Gruppen der Jugend-Junioren stellen wir gleich drei Mann-

schaften. Team 1 besteht aus Larissa Gebauer, Tabea Werner und 

Lea Sophie Cuenca Garcia. Team 2 aus Leonie Reder, Jennifer 

Ahrens und Selina Denise Hess. Die dritte Mannschaft bilden Luca 

Engel, Johannes Althaus sowie Rene Starker und Jannik Ochse. 

 

Larissa Gebauer, Lauryn Krauß, Tabea Werner  



- 20 - 

 

 

EDEKA Neukauf F. Hirth 
Marburger Str.35 

35099 Burgwald-Ernsthausen 
Tel.: 0 64 57 - 2 71 

Fax: 0 64 57 – 83 51 
Web: www.edeka-hirth.de 
Email: info@edeka-hirth.de 

 
EDEKA Neukauf F. Hirth Getränkemarkt 

Marburger Str. 17a 
35099 Burgwald-Ernsthausen 

Tel: 0 64 57 – 91 0 13 
Fax: 0 64 57 – 91 11 36  

mailto:info@edeka-hirth.de
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Finale des Kreispokal Senioren Auflage 2015 

Das Finale des Kreispokals der Senioren mit dem Luftgewehr in der 

Disziplin Auflage fand am 31. Oktober 2015 statt. Es nahmen die 

Mannschaften SV Ernsthausen I, SV Geismar I und die Mannschaft 

des TSV Dodenau teil. 

Nachdem Ernsthausen I bereits in den beiden Vorrunden die Mann-

chaften Niederorke I sowie die eigene 2. Mannschaft hat ausscheiden 

lassen, stand nun das Ziel, den Kreispokal zu gewinnen, auf dem Pro-

gramm. 

In einem kurzweiligen Wettkampf setzte sich unsere Truppe mit Sigrid 

Ochse, Helmut Lind, Franz Kaiser und Herbert Ochse am Ende mit 

1166 Ringen durch. Hinter unserer Mannschaft kam Dodenau mit 

1140 Ringen auf Platz 2, den Bronzerang erreichte Geismar.  

Mit diesem Sieg verabschiedete man Helmut Lind gebührend aus un-

serem Team. Helmut geht zurück zu seinem Heimatverein SV Roda.  

Die Teilnehmer des Kreispokalendkampfes 
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TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE 

 

Mai 2016 

 

15. Königsschießen des SV Bottendorf Bottendorf 

21. Königsschießen des SV Geismar  Geismar 

28. UHU-Schießen   Oberorke 

 

Juni 2016 

 

19. Kreisschützenfest   Herbelhausen 

25. UHU-Schießen   Dodenau 

 

Juli 2016 

 

24. bis 31. Kreisjugendzeltlager  Schreufa 

 

August 2016 

 

06. bis 08. Heimatfest   Ernsthausen 

13. UHU-Schießen   Schmittlotheim 

27. Familientag mit Königsschießen  Schützenhaus 

 

September / Oktober 2016 

 

03. Sept. Kreiskönigsschießen  Allendorf/Eder 

10. Sept. Inthronisierung   Schützenhaus 

24. Sept. UHU-Schießen   Niederorke 

30. Sept. bis 04. Okt.. Vereinsfahrt nach Südtirol  

22. Okt. UHU-Schießen   Schreufa 

29. Okt. Kreisschützenball  Bromskirchen 

 

TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE  
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Schützenverein 1971 
Ernsthausen e.V. 

 
 
 

Vereinsfahrt 2016 

 

Nach Dresden im vergangenen Jahr wollen wir in diesem Jahr mal 

wieder südlich reisen. Unsere Fahrt soll uns vom 

 

30. September bis 04. Oktober 

 

nach Südtirol in die Alpinstadt Sterzing führen.  

Im Wohlfühlhotel Sterzinger Moos haben wir vier Übernachtungen mit 

Halbpension gebucht. Selbstverständlich haben wir wieder ein für alle 

interessantes Reiseprogramm geplant: Dolomitenrundfahrt, Kalterer 

See, Brixen, Meran und Bozen werden unter anderem unsere Reise-

ziele sein. Alle Ausflugsfahrten wollen wir mit einer örtlichen Reiselei-

tung durchführen, damit wir auch sicher sind alle vorhandenen Se-

henswürdigkeiten Südtirols genießen zu können.  

 

Der Fahrtpreis ist bei 340,00€ pro Person bei einer Teilnehmerzahl 

von 30 Personen kalkuliert. Sollten mehr Personen die Reise antre-

ten, so reduziert sich der Preis natürlich. Im Preis sind die Übernach-

tungskosten samt Frühstücksbuffet sowie Abendessen enthalten, au-

ßerdem die Tagesfahrten, eine Weinprobe und alle anfallenden Ein-

trittsgelder. Ein Einzelzimmer kann auf Wunsch für zusätzliche 5,00€ 

pro Tag gebucht werden. 

 

Die Anmeldung könnt ihr bei den Mitgliedern des Fahrtausschusses: 

Bernd Engel, Helmut Engel, Werner Hirth, Herbert Ochse, Michael 

Ochse und Hans Schmidt vornehmen, die auch weitere Infos für euch 

bereithalten. 

Eure Fahrtvorbereiter  
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35099 Burgwald-Ernsthausen 
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Ligawettkämpfe 1. Mannschaft 

Wie schon in der Vorsaison, gingen wir auch 2015/16 in der Oberliga 

Nord an den Start. Nach dem erfolgreichen zweiten Platz aus dem 

letzten Jahr dieses Mal mit deutlich gesteigerten Erwartungen. Ziel 

war es deutlichen Abstand zu den Abstiegsrängen zu halten und mit 

den sehr stark eingeschätzten Liganeulingen Stärklos und Mengs-

hausen II um die vorderen Plätze mit zu schießen. 

Die Mannschaft bestand in diesem Jahr aus fünf Schützen. Neben 

Jan Zissel, Johanna Tripp und Florian Cronau, gehörten auch Leonie 

Reder und der Vereinsneuzugang Severin Mandel zum Team. 

Zum Saisonauftakt empfingen wir Obergeis und konnten direkt unse-

ren ersten 4:1 Sieg verbuchen. Das gleiche Ergebnis erzielten wir im 

zweiten Durchgang auswärts gegen den SSV Massenhausen. 

Einen Dämpfer erhielten wir im Duell mit der sehr starken 2. Mann-

schaft der SG Mengshausen. Auf heimischem Stand mussten wir uns 

mit 4:1 geschlagen geben. 

Am vierten Wettkampftag gelang uns gegen die zweite Mannschaft 

des SSV Baunatal ein 5:0 Sieg, ehe wir zum Abschluss der Hinrunde 

beim Tabellenführer SV Stärklos antraten. In einem bis zum letzten 

Schuss spannenden Wettkampf konnten wir vor über 60 Zuschauern, 

die das Duell auf einer Großbildleinwand verfolgten, einen überra-

schenden 4:1 Sieg einfahren, wodurch wir zur Saisonhalbzeit punkt-

gleich mit Mengshausen und Stärklos die Tabellenspitze für uns be-

anspruchen konnten. Wie erwartet, zeigte sich zu diesem Zeitpunkt 

bereits eine deutliche Zweiteilung der Tabelle, da die übrigen Teams 

bereits einen deutlichen Abstand zum Führungstrio aufwiesen. 

Die Rückrunde begannen wir mit zwei Siegen. Dieses Mal beide mit 

5:0, ohne ein einziges Duell abzugeben. Bemerkenswert war dabei 

insbesondere derjenige gegen die Mannschaft aus Massenhausen, 

da wir in diesem Wettkampf mit 1565 von 1600 möglichen Ringen den 
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alten Vereinsrekord um weitere 12 Ringe steigern konnten. Aus-

schlaggebend hierfür war eine geschlossene Mannschaftsleistung 

auf sehr hohem Niveau, bei der Johanna 394, Jan 396, Leonie 389 

und Florian 386 Ringe erzielten. 

Der SG Mengshausen II mussten wir uns auch im Rückkampf knapp 

mit 2:3 geschlagen geben, konnten aber erneut gegen das Team aus 

Baunatal gewinnen, dieses Mal mit 4:1. Dieser Wettkampf fand in der 

Baunataler Max-Riegel-Halle auf der extra für den am gleichen Wo-

chenende ausgetragenen Bundesligawettkampf aufgebauten 

Schießanlage statt, was bei uns sehr schöne Erinnerungen an das 

Hessenligafinale 2013 wachrief. 

 

Die Entscheidung über die Meisterschaft sollte in unserem letzten Du-

ell gegen Stärklos fallen. Wir, zu diesem Zeitpunkt Zweiter, mussten 

mindestens mit 4:1 gewinnen. Stärklos hatte angekündigt mit ca. 15 

Personen anreisen zu wollen, was den Druck nicht gerade schmä-

lerte. Trotzdem konnten wir noch einmal eine Spitzenleistung von 

1563 Ringen abrufen und grandios mit 5:0 gewinnen. Wobei Johanna 

Tripp mit 399 Ringen einen neuen Vereinsrekord aufstellte. 

In der Endabrechnung konnten wir damit unser Saisonziel mehr als 

Erfüllen und zum zweiten Mal in der Vereinsgeschichte die Meister-

schaft in der Oberliga Nord feiern.  
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Aufstiegswettkampf zur Hessenliga 

Durch den Gewinn der Meisterschaft in der Oberliga waren wir be-

richtigt am Aufstiegskampf zur Hessenliga in Bad Homburg teilzuneh-

men. 

Leider hatten im Vorfeld des Aufstiegskampfes unsere Leistungsträ-

ger der vergangenen Jahre Jan Zissel und Johanna Tripp ihren Ab-

schied aus unserem Team angekündigt, um sich neuen sportlichen 

Herausforderungen in anderen Vereinen zu stellen. Trotzdem ent-

schieden wir uns in gewohnter Besetzung in Bad Homburg an den 

Start zur gehen, auch in der Hoffnung unser Team für die kommende 

Saison verstärken zu können. 

Vor-Ort konnten wir unsere Leistung routiniert abrufen und mit 1551 

Ringen das höchste Ergebnis der anwesenden Vereine erzielen. Wir 

verzichteten jedoch auf den Aufstieg, da die erhoffte Verstärkung aus-

blieb und werden auch im kommenden Jahr in der Oberliga Nord an-

treten. 

Florian Cronau 

 

 

Rundenwettkämpfe 2. Mannschaft 

 

Nach nur einem Jahr wurde die Mannschaftbesetzung strukturell ver-

ändert und verjüngt. Der langjährige 27-jährige Mannschaftsführer 

Stefan Sommer war nun „Mannschafts-Oldie“ und konnte auf die 

Nachwuchstalente Larissa Gebauer, Tabea Werner und Lea Cuenca 

Garcia zurückgreifen. Zusätzlich unterstütze Florian Waßmuth, wie in 

den vergangenen Jahren, die Mannschaft, so dass stets rotiert wer-

den konnte. 

Trotz der Umbesetzung stand das Saisonziel fest: Gewinn der Kreis-

klasse. Mit diesem hochgesteckten Ziel konnten gleich zu Beginn der  



- 28 - 

 
  

Der Region und den Menschen, die hier leben und arbeiten, füh- 
len wir uns in besonderer Weise verbunden. Seit Generationen  
sorgen wir nicht nur für günstige Energie, sondern fördern auch  
ökologische, soziale und kulturelle Aktivitäten für Groß und Klein.  
Damit unsere Region noch lebens- und liebenswerter wird.  
Tel. 05631 955-0  ·  www.ewf.de 
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Runde wichtige Siege gegen die Mitfavoriten, den SV Niederorke und 

den SV Herbelhausen II herausgeschossen werden. Auch wenn die 

Ergebnisse äußerst knapp ausfielen, reichte es am Ende der Hin-

runde ohne Punktverlust die Tabelle anzuführen. 

 

Für unsere jüngste Equipe galt es in der Rückrunde die Leistung zu 

stabilisieren und die Ergebnisse auszubauen. Durch sehr gute Ergeb-

nisse der Mannschaftsjüngsten Lea und des Routiniers Stefan konn-

ten die entscheidenden Wettkämpfe der Rückrunde gegen den SV 

Geismar und den SV Herbelhausen klar gewonnen werden. Durch 

einen Patzer des SV Niederorke sollte der Klassensieg vor dem span-

nenden und ungewissen Rückkampf gegen die Mannschaft von Wer-

ner Schaffernicht besiegelt werden. Der entscheidende Punktgewinn 

konnte bereits im vorletzten Durchgang realisiert werden, so dass der 

letzte Saisonwettkampf gegen Niederorke ohne Bedeutung blieb. Das 

ausgegebene Ziel, der Sieg der Kreisklasse, war geglückt. 

 

Doch unser Team wollte mehr und die weiße Weste bis zum Ende 

bewahren. Die Aussicht, die Kreisklasse ohne Punktverlust zu gewin-

nen gab einen Motivationsschub, so dass im letzten Wettkampf gegen 

Niederorke das beste Mannschaftsergebnis der Saison mit 1522 Rin-

gen, und zugleich das höchste Mannschaftsergebnis aller Mann-

schaften der Kreisklasse geschossen wurde. 

 

Bei allen Wettkämpfen konnte sich stets auf Florian und Stefan ver-

lassen werden. Beide zeigten, beflügelt durch die guten Ergebnisse 

der jungen Mädels-Truppe, stets gute Ergebnisse. Stefan erzielte ei-

nen Durchschnitt von 377,0 Ringen, Florian von 363,9. Lea trumpfte 

mit einem Durchschnitt von 371,4 in ihrer ersten Saison in der Kreis-

klasse auf, während Larissa 364,3 und Tabea 361,3 erzielten. 

 

Stefan Sommer  
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Aufstiegskampf zur Gauliga 

 

Durch den Gewinn der Kreisklasse war unsere 2. Mannschaft berech-

tigt am Aufstiegskampf zur Gauliga für die anstehende Saison teilzu-

nehmen. Da für die Jungs und Mädels bereits seit Jahren das Ziel 

Aufstieg ganz oben steht, war es keine Frage daran teilzunehmen, 

einzig die Besetzung musste noch festgelegt werden.  

Am 2. April traten dann Lea Sophie Cuenca Garcia, Tabea Werner, 

Martin Reder und Stefan Sommer in Goddelsheim an die Stände. Mit 

guten Ergebnissen konnte sich die Truppe gegen die Mannschaften 

aus Willingen und Willersdorf durchsetzen und sicherte sich den erst-

maligen Aufstieg einer 2. Luftgewehrmannschaft aus Ernsthausen in 

die Gauliga. Mit den erzielten 1480 Ringen lag die Mannschaft dabei 

über ihrem Saisondurchschnitt. Das beste Ergebnis aus Ernsthäuser 

Sicht steuerte in Goddelsheim Martin mit 379 Ringen bei. Aber auch 

die 373 Ringe von Lea konnten sich sehen lassen. Stefan kam auf 

370 Ringe und Tabea lieferte 358 Ringe ab. 

 

 

 

Rundenwettkämpfe 3. Mannschaft 

 

Nina Grautstück, Dirk Küchler, Bernd und Luca Engel sowie Martin 
Reder bildeten dieses Jahr die 3. Mannschaft in der Grundklasse 1. 
 
Da im Laufe der Saison immer wieder mal ein Schütze durch Urlaub 
oder Krankheit ausfiel erwies es sich schnell als Vorteil 5 Schützen 
zur Verfügung zu haben. Dadurch musste kein Wettkampf verlegt 
werden. 
 
Wenig Konstanz und stark schwankende Ergebnisse kennzeichneten 
die ersten Wettkämpfe. 
 
Mit einem Sieg und guten 1465 Ringen gegen Schreufa 1 eröffneten 
wir die Saison. Es folgten schwache 1424 Ringe in Bottendorf, die 
glücklicherweise noch zu einem Remis reichten. Danach zeigte die 
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Formkurve wieder steil nach oben. 1473 Ringe wurden gegen Her-
belhausen III erzielt. Aber schon im Wettkampf darauf wurde mit nur 
1411 Ringen die schlechteste Saisonleistung abgeliefert. Zum Sieg 
gegen Allendorf/Hardtberg II reichte es dennoch. Mit einem weiteren 
klaren Sieg gegen Ittertal konnte die Herbstmeisterschaft gefeiert 
werden. 
 
Danach stabilisierten sich unsere Leistungen und von Wettkampf zu 
Wettkampf konnten höhere Ergebnisse erzielt werden. Dabei gelang 
es uns auch das eine oder andere Mal die Mannschaftsleistung der 
2. Mannschaft zu übertreffen. Alle Begegnungen der Rückrunde wur-
den mehr als deutlich gewonnen.  
 
Rekordverdächtig (für eine 3. Mannschaft) fiel dabei das Ergebnis in 
Durchgang neun gegen den späteren Absteiger aus Allendorf aus. 
1489 : 1340 Ringe lautete der Endstand. 
 
Das Team aus Schreufa, zur Halbzeit nur einen Punkt hinter uns ge-
legen, konnte da nicht mehr mithalten und wurde am Ende deutlich 
auf Platz 2 verwiesen. 
 
In der Einzelwertung konnten wir die ersten drei Plätze der besten 
Schützen im Saisondurchschnitt belegen. 
 
 
1. Martin Reder 378,38 Ringe 
2. Bernd Engel 367,75 Ringe 
3. Dirk Küchler 365,10 Ringe 
9. Luca Engel  355,78 Ringe 
 
Nina konnte aufgrund von Urlaub und Erkrankungen leider nur 4 Wett-
kämpfe bestreiten. Ihr Durchschnitt lag dabei bei genau 359 Ringen. 
 
1.  SV Ernsthausen III 14621 Ringe  19:01 Punkte 

2.  SV Schreufa  14151 R  14:06 P 

3. SV Ittertal  13875 R  10:10 P 

4. SV Herbelhausen III 13823 R  08:12 P 

5. SV Bottendorf II 13830 R  07:13 P 

6. SV Allendorf/H. II 13318 R  02:18 P  
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Heizung & Sanitär 

Kundendienst 

35099 Burgwald-Ernsthausen 

Bergstraße 2  Telefon 06457-352  Fax -8418 

 

 

 

  

BODO KOPP 

BURGWALDSTRASSE 17 

35099 BURGWALD 

 06451-4916 

DEKOR- UND FLORISTIK 
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Rundenwettkämpfe 4. Mannschaft 

 

Nachdem feststand, dass Wilfried Hartmann die gesamte Runde aus 

gesundheitlichen Gründen ausfällt, war für die neu formierte vierte 

Mannschaft der Klassenerhalt das oberste Ziel. Jedoch merkten wir 

nach drei Wettkämpfen, dass wir um den Aufstieg mitschießen kön-

nen. In der Hinrunde gab es lediglich eine Niederlage. Diese Nieder-

lage gab es direkt im zweiten Wettkampf als man zu Gast in Batten-

berg war. Die weiteren Wettkämpfe konnten alle problemlos und mit 

sehr guten Ergebnissen gewonnen werden. In der Rückrunde konnte 

man es gegen Battenberg besser machen und gewann den Wett-

kampf auf heimischen Stand: Jedoch verlor man anschließend das 

entscheidende Match gegen Hatzfeld. Bis zum achten Wettkampftag 

lagen wir auf dem ersten Tabellenplatz. Durch die Niederlage in Hatz-

feld mussten wir uns mit dem zweiten Platz zufrieden geben und hat-

ten keine Chance mehr auf den 1. Platz. Hatzfeld sicherte sich die 

Meisterschaft nur durch den besseren direkten Vergleich beider ge-

geneinander geschossener Wettkämpfe.  

 

In der vierten Mannschaft schossen Beate Küchler, Oliver Busch, Ul-

rich Cronau, Werner Hirth, Bernd Engel, Jennifer Ahrens, Andrea 

Ochse und Tabea Werner.  

 

Bester Schütze war Oliver Busch. Er war auch der beste Schütze in 

der Grundklasse 2, gefolgt von Werner Hirth. 

 

1.  SV Hatzfeld  13989 Ringe  16:04 Punkte 

2.  SV Ernsthausen IV 13939 R  16:04 P 

3. SV Rengershausen 13908 R  12:08 P 

4. SV Willersdorf II 13721 R  10:10 P 

5. SV Battenberg II 13126 R  04:16 P 

6. SV Herzhausen II 13230 R  02:18 P 

 

Werner Hirth  
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Rundenwettkämpfe 5. Mannschaft 

Unsere 5. Luftgewehr Mannschaft wurde im vergangenen Jahr wieder 

ins Leben gerufen und ist seitdem ununterbrochen auf Erfolgskurs. 

Weil wir im ersten Jahr bei den Rundenwettkämpfen in der Grund-

klasse IV einen Start–Zielsieg eingefahren hatten, sind wir aufgestie-

gen und beendeten die diesjährige Saison in der Grundklasse III ver-

lustpunktfrei. Jennifer Ahrens, Andrea Ochse, Lauryn Krauß und Jo-

hannes Althaus waren Stammschützen mit einem Rundendurch-

schnitt von je über 350 Ringen, während Werner Hirth und Michael 

Ochse jeweils einmal Siegerluft schnupperten.  

 

Leider ist uns ein weiterer Aufstieg verwehrt, da unsere 4. Mannschaft 

in der Grundklasse II verbleibt. 

1.  SV Ernsthausen V 8486 Ringe  12:00 Punkte 

2.  SV Röddenau  8206 R  08:04 P 

3. SV Rengershausen II 8072 R  04:08 P 

4. SV Niederorke II 8111 R  00:12 P 

 

Helmut Engel  

Jennifer Ahrens Andrea Ochse 
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190. Geselligkeitsschießen der UHUs 

Am 19. März fand das 190. Geselligkeitsschießen des Schützenkrei-

ses Frankenberg im Ernsthäuser Schützenhaus statt. Der Heimvorteil 

an jenem Tag stellte sich für unsere Schützen als sehr vorteilhaft her-

aus. Alle Wertungen konnten von Ernsthäuser Startern gewonnen 

werden. 

Die Mannschaftswertung konnte die Mannschaft II mit Fritz Lock, 

Franz Kaiser sowie Christian Tripp-Noll mit insgesamt 795 Punkten 

gewinnen. Auf das Treppchen kam auch die 1. Mannschaft – jedoch 

schon mit 13 Punkten weniger.  

In der Da-

menwertung 

belegte Sigrid 

Ochse den 

Platz an der 

Sonne: Sigrid 

erzielte mit 

195 Ringen 

das beste Er-

gebnis der 

Damen und 

addiert mit ih-

rem Alter lan-

dete sie auf 

Rang 1. 

Ebenfalls Platz 1 sicherte sich Fritz Lock in der Herrenwertung mit 

275 Punkten. Georg Herbert Röß eroberte Rang 3. Herbert Ochse 

und Franz Kaiser sorgten für zwei weitere Top-10 Platzierungen. 

Auch die Schießwertung ging am Ende nach Ernsthausen, denn mit 

197 Ringen war Franz Kaiser für die Konkurrenz nicht einholbar.  

Siegerehrung des 190. UHU-Schießens 
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Wir begrüßen Sie herzlich in unserem italienischen Restaurant 
 

Ristorante "La Marina" 
Marburgerstraße 19a 
Burgwald-Ernsthausen 
Telefon: (06457) 8990764 

Dienstag bis Sonntag 
von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr und 
von 17.30 Uhr – Ende 
Montag ist Ruhetag.  

 

Für Veranstaltungen oder Familienfeiern öffnen wir auch montags. 
 

www.la-marina-burgwald.de 

  

http://www.la-marina-burgwald/
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History Tour 

 

Das Jahr 1996  

Das zwanzigste Königsschießen war gleichzeitig das erste Jubiläumskönigs-

schießen 

Am 12. Mai zogen die Schützen in ei-

nem langen Festzug zum Schießplatz 

am Schützenhaus, um zuerst die neue 

Jugendkönigsfamilie und anschlie-

ßend den Jubiläumskönig zu ermit-

teln. Als erstes konnte Anke Imhof 

über Ihren Treffer des linken Flü-

gels jubeln. Ihr folgte Imanuel 

Zegke, als zweiter Ritter. Nachfolge-

rin der amtierenden Jugendkönigin 

Christina Greis wurde Daniela Geitz.  

 

Für die Erwachsenen wurde es nun 

ernst. Wer nicht noch einmal 25 

Jahre warten wollte, der trat an den 

Schießstand um erster Jubiläums-

könig des Vereins zu werden. Das 

Interesse war groß, und so entwi-

ckelte sich ein spannender Wett-

kampf, den Franz Kaiser mit dem 

„Goldenen Schuß“ beendete. Noch 

am selben Abend wurde er zum ers-

ten Jubiläumskönig proklamiert. 

 

 

Jugendkönigsfamilie: Anke Imhof, Daniela 

Geitz und Imanuel Zegke 

2. Vorsitzender Werner Hirth, Jubiläumskö-

nig Franz Kaiser, 1. Vorsitzender Karl-Heinz 

Wagner und „Vogelbauer“ Manfred Dickhoff 
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Kreisschützenfest in Ernsthausen 

Anfang Juli richtete der Schützenverein erneut das Kreisschützenfest auf dem 

Festgelände am Mühlrain aus. Über 40 Gruppen und Verein sorgten für 

einen grandiosen Festzug der nicht nur die zahlreichen Zuschauer am Stra-

ßenrand begeisterte. Bei herrlichem Wetter feierten die Schützen und Ihre 

Freunde 4 Tage lang ein rauschendes Geburtstagsfest. 

1996 – ein erfolgreches Jahr für den Nachwuchs 

Jugendsportler 1996 

Einen weiteren Höhepunkt in der 

Vereinsgeschichte bescherte uns der 

Ehrenausschuss des Schützenkrei-

ses Frankenberg. Nach Nina 

Grautstück, die im Vorjahr zur Ju-

gendsportlerin des Jahres gewählt 

wurde, erreichte nun Carsten Tripp 

diese einzigartige Ehrung. 

Gaupokal, Shooty-Cup und Meisterschaften 

Die Schülermannschaft mit Nina Grautstück, 

Dorothea Klementowski, Christina Greis, Vanessa 

Kreis und Patrick Schneider gewannen mit 442 

Ringen den Gaupokal. Dorothea, Christina und 

Nina sicherten sich zudem den 12. Platz bei den Lan-

desmeisterschaften. Nur zwei Ringe fehlten beim 

Shooty-Cup, dem Treffen der besten Schülermann-

schaften Hessens, zum Einzug ins Bundesfinale. 

Dorothea (166), Christina (174) und Nina (177) 

verbesserten die Vereinsbestmarke hierbei auf 517 

Ringe. Zwei Kreismeistertitel sicherte sich Carsten 

Tripp in der Jugendklasse. Bei Dreistellung erzielte 

er 284 Ringe und mit dem LG 375 Ringe.  

Jugendsportler des Jahres: Carsten Tripp 
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Vereinsfahrt 1996 

Die Vereinsfahrt des Jahres 1996 führte nach Mecklenburg-Vorpommern 

und war ein voller Erfolg. Trotz Stau, der die Reise um einen Tag verlän-

gerte, waren alle Teilnehmer von der Fahrt begeistert.  

Jahreshauptversammlung 1996 

Eine besondere Ehrung erfuh-

ren die Gründungsmitglieder 

Ingrid Blecher, Heinz Wilhelm 

Meyer, Gerhard Schneider, 

Reinhold Cronau, Karl-Heinz 

Wagner und Gerhard Hirth. 

Sie wurden für die besondere 

Vereinstreue und Aufbauarbeit 

mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Ebenfalls die goldene Vereinseh-

rennadel erhielt Günther Briel für 25-jährige außerordentliche Leistung im 

Verein. Die silberne Vereinsehrennadel erhielten Werner Hirth, Gisela 

Grautstück, Ulrich Cronau, Franz Kaiser und Hans-Jürgen Kreis für 20-

jährige Vereinstreue.  

 

Bernd Engel  

Der neu gewählte Vorstand 

„Ehrungsmarathon“ bei der Jahreshauptversammlung 1996 
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Sportlerehrung des Landkreises  

 

Einmal im Jahr ehrt der Landkreis Waldeck-Frankenberg seine ver-

dienten Sportlerinnen und Sportler. Nach harten Auswahlkriterien 

werden Ehrenurkunden, Bronze-, Silber- oder Goldplaketten verge-

ben. 

 

Für ihre sportlichen Erfolge im vergangenen Sportjahr erhielten einige 

unserer Schützen jeweils eine Bronzeplakette. 

 

Robin Zissel wurde für 

seine beiden Hessenmeis-

tertitel mit dem Luftgewehr 

und dem KK-Gewehr auf 

100m geehrt. Jan Zissel 

erhielt die Ehrung für den 

Gewinn der Hessenmeis-

terschaft Sportgewehr.  

Die Mannschaft Florian 

Cronau, Robin Zissel und 

Jan Zissel wurden mit ei-

ner weiteren Bronzepla-

kette für die beiden Mann-

schaftstitel bei der Hes-

senmeisterschaft in den Disziplinen Luftgewehr und Sportgewehr 

ausgezeichnet.  

Die erfolgreiche Sportgewehrmannschaft aus dem Ligabetrieb der 

letzten Saison wurde für den Aufstieg in die Hessenliga geehrt. Diese 

Ehrung erhielten Johanna Tripp, Florian Cronau, Lars Wagner und 

Robin Zissel.  

 

Im Anschluss an die Ehrung verbrachten alle geehrten Sportler noch 

gemütliche Stunden bei angenehmen Gesprächen und einem reichli-

chen „Flying Buffet“, welches durch die KostBar hervorragend vorbe-

reitet und angereicht wurde, miteinander.  
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Johanna Tripp feiert EM-Erfolg mit dem Luftgewehr in Györ 

 

Johanna Tripp ist die erste Schützin unseres Vereins, die es zu einer 

Europameisterschaft mit dem Luftgewehr geschafft hat. Doch der 

Weg dorthin war kein einfacher. 

 

Im Dezember 2015 startete Johanna bei der Juniorensichtung des 

DSB in Dortmund. Drei Programme zu je 40 Wertungsschüssen wa-

ren hier zu absolvieren. Die besten 8 Juniorinnen qualifizierten sich 

für die EM-Ausscheidung im Ja-

nuar in Coburg. Johanna setzte 

sich als 3. in einem Starterfeld von 

über 40 Juniorinnen durch und si-

cherte sich ein Ticket für Coburg. 

Sie erzielte in den drei Wettkämp-

fen zusammen 1238,2 Ringe. 

 

Im Januar stand dann ein hartes 

Wochenende in Coburg für Jo-

hanna auf dem Plan: am Samstag 

zwei 40-Schuss-Programme und 

am Sonntag ein weiteres 40-

Schuss-Programm sowie im An-

schluss ein Finale – hierdurch 

sollten die drei Teilnehmerinnen für die Luftdruck EM gefunden wer-

den. Nach den drei Programmen stand Johanna uneinholbar auf Platz 

1 und konnte entspannt in das Finale gehen. Aber auch hier zeigte 

sie ihr Können und gewann das Finale souverän mit 209,5 Ringen. 

Sie erzielte insgesamt 1244,7 Ringe in den drei Vorkämpfen und holte 

mit dem Finalsieg drei zusätzliche Ringe. Somit stand fest, dass Jo-

hanna im ungarischen Györ an der EM teilnehmen darf.  

 

Die EM fand dann vom 22. bis 28. Februar in Györ statt. Hierfür wurde 

eigens die dortige AUDI Arena in eine große Schießsporthalle umge-
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baut. Johannas Start war am Donnerstagmorgen. In einem spannen-

den Wettkampf führte Johanna lange Zeit das große Starterfeld an, 

ehe sie zum Ende hin einen Platz zurückfiel. Mit dem zweitbesten Er-

gebnis aus ganz Europa qualifizierte sich Johanna somit für das an-

schließende Finale der besten acht Schützinnen. In ihren einzelnen 

Serien erzielte Johanna 104,6, 104,7, 103,3 und 102,9 Ringe und ent-

sprechend ein Gesamtergebnis von 415,5 im Vorkampf.  

Das anschließende Finale, welches eine Vielzahl von Freunden und 

Familienmitglieder im Livestream via Internet verfolgten, begann für 

Johanna nicht optimal. Zuerst fiel Johanna auf den letzten Platz zu-

rück, konnte sich im Anschluss aber bis auf den 1. Platz vorkämpfen. 

Erst mit den Schüssen 17 und 18 verlor sie ihren ersten Platz und 

schied nach 18 Schüssen, auf dem Bronzerang liegend, aus.  

 

Mit dem Nationalteam konnte Johanna eine weitere Bronzemedaille 

hinter Russland uns Serbien erreichen.  

 

Zurück in Ernsthausen bekam Johanna einen gebührenden Empfang 

im Schützenhaus. Viele Freunde, Vereinsmitglieder und Ehrengäste 

gratulierten Johanna an diesem Abend zu ihrem riesigen Erfolg und 

überreichten Präsente. In den nachfolgenden Stunden wurde noch in 

gemütlicher Runde die beste Schützin Ernsthausens gefeiert. 
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Sparkassen-Finanzgruppe 

Hessen-Thüringen 

Lebendiges Vereinsleben braucht Miteinander, Zusammenhalt und Geselligkeit. Mit dem PS-LOS-SPA-

REN bietet die Sparkasse nicht nur attraktive Gewinne, sondern tut auch etwas Gutes. Denn der PS-

Zweckertrag wird für wohltätige Zwecke in den Bereichen Sport, Kultur und Soziales in Waldeck-Fran-

kenberg genutzt und kommt somit auch Ihnen zugute. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

 In einem Verein ziehen alle gemeinsam an 

einem Strang. PS-LOS-SPAREN unterstützt 

dabei! 

 

 

  Sparkasse 

Waldeck-Frankenberg 


